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5. S6 wir die minneklichen bi ir gesinde sehen ,

he 391 —398 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISLANDE KOM 51

VII . AVENTIURE

WIE GUNTHER ZE ISLANDE MIT SINEN

GESELLEN K0UM .

Do der künic Gunther S6 vil der bürge sach , 37²
unt ouch die witen marke , wie balde er dò sprach :
sagt mir , friunt Sitrit , ist iu daz bekant ,
wes sint dise bürge unt ouch daz hérliche lant ?
Ine hän bi minen ziten , ine wolde lüge jehen ,
50 wol erbouwen bürge mére nie gesehen
in deheinem einlande , als ir hie vor uns stät :
er mac wol Vesen riche , der si hie gebouwen hät '
Des antwurte Sifrit : ez ist mir wol bekant , 373
eZ ist froun Prünhilde liut unde lant ,
unt Isenstein diu veste , als ir mich hörtet jehen ;
dà müget ir noch hiute schœner frouwen vil gesehen .
Unt wil iu helden räten , ir habt einen muot , 37⁴
daz wir jehen geliche , jà dunket ez mich guot .
Swenne wir noch hiute für Prünhilde gän ,
S0 müezen wir mit sorgen vor der küniginne stän .

2 81
80 sult ir helede guote wan einer rede jehen :
Gunther si min herre , & ich si sin eigen män .
86 mag unser wille harte wol an ir ergän -
Des wären si bereite , Swaz er si loben hiez , 376
durch ir übermüete deheiner ez niht liez .
si jähen , swes er wolde ; dä von in wol geschach ,
dòõ der künic Gunther die schœnen Prünhilde sach .

Ich en lob ez niht sé verre durch den willen din ,
sõ durch Kriemhilde daz schene magedin ;
diu ist mir sam min sele unt sô min eigen Iip .
ich wil daz gerne dienen , daz si werde min w Ip -
In den selben ziten dé was ir schiff gegän 377
der bürge alsé nahen : dõ sach der künic stäàn
oben in den venstern vil manige schœne meit ;

int gemeit :2 1
„ an ,

dò begunde vrägen der
—— kijen
K . uM5 8 73For 391 Kat nu¹f d einen Abschn' té , 2 dnννενοαοαα ν J388. 391,2. bald (

393,1 - antwurt C. 2 . frowu Prunhilt C.

391,3 . sag J. friunt her S. 4. iu] dir J. 4. dise ] die 4. [ ouchl . 392 ſehli .
393,2 . [ frounl . liut ] bürge 4. 3. hortet ] horet . 4. Inochl . 394 , 1. und ] ich A .
2a. ir
4. des er [ da] hat gedingen , daz wirt al

3 13. und ich [si ] sin man .
06, I. swaz ] des 4. Idie schœ -

jehet lalle DJ. ] geliche BA. g 10te] m

nen ] A. 397 fehlt A. 1. janelob ichz . den willen ] die liebe . 2. Kriemhilde ] dine
swester . eigen ] selbes . 398 , I. in derselben zite . 2. burc A4. 3. Lvill manic .
4. daz er ir (si A. ) niht erkande daz was Gunthere ( im werliche 4) leit .

4 *



52 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISLANDE KOM. Strophe 399 —406.

399 . Saget mir , friunt Sifrit , durch den willen min , 378

bekennet ir die frouwen unt ouch diu magedin ,

die dort her nider schouwent zuo zuns üf die fluot ?

si gebärent dem geliche , daz si höhe sint gemuot '

400 . Do sprach der küene Sifrit : ir sult von hinnen spehen 579

tougen in dem muote , unt sult mir danne jehen ,

welhe ir nemen woldet , hétet irs gewalt⸗

daz tuon ich ? sprach dò Gunther der ritter kũüene unde balt .

401 . S6 sihe ich under in eine in jenem venster stän 38⁰

in snéwizer wote , diu ist sô wolgetän ,

die wellent miniu ougen , vil schœn ist ir der Hp;

ob ich gewalt des hæte , si müese werden min v ip⸗

402 . Dir hät erwelt vil rehte diner ougen schin , 81

ez ist diu starke Prünbilt daz schœne magedin ,

die din herze minnet , der Iip unt ouch der muot ?

elliu ir geberde diu dühte Gunthéren guot .

403 . Dé hiez diu küniginne uz den venstern gan 382

ir minneklichen meide ; si ne solden niht dà stän ,

den vremden an ze sehene . des wären si bereit .

waz dô die frouwen tœten , daz ist uns sider ouch geseit .

404 . Gegen den unkunden strichen si ir Iip, 383

des ie site habeten diu wætlichen wip ;

an diu engen vehster kömen si gegän ,
dä si die recken sähen , daz wart dureh schouwen getän .

405 . Ir wären niwan viere , di da kömen in daz lant ;

Sifrit der starke ein ross zöch an der hant .

daz sähen durch diu venster diu minneklichen wip .

des wart sit getiuret des künic Gunthéres Iip.

406 . Er habt im dâ bi zbume daz zierliche mare ,

guot unde scheœne , vil michel unde stare ,

unz der künic Gunther in den satel gesaz :

alsö dient im Sifrit , des er doch sit vil gar vergaz .

402 ,2. Hter tritt a uier ein mit der Leberschrift : Aventeur wie kchunig gunnther

nach praunnhildenn fuer uber see . Ez ist die starkch praunbilt . 403 ,1. hies praun -

hilt a. gàn N. ] stàn CaA. 2 . 8y enwoldenn a. 404,2 . habennt die herleichen à.

4. daz si d. daz was 44 . 405, I. ir warn nicht mer dann vier a. [ da ] à. 2 . der weist

ain örs ann der hanntt d. 4. getiuret ] entwertt à. 406 ,1. mare ] örsch a. 3. unze C.

399,1 . er frägte Sifriden den gesellen sin . 2 . ist iu daz iht ( iht daz 4. ) künde

umb disiu magedin . 3. her ] A. auo zuns ] gen uns . 4 . swie ir herre heize ( geheize 4)

si sint vil höhe gemuot . 400 ,1. küene ] herre . nu sultir tougen spehen . 2a . under

den junefrouwen . 4 . Idol . derl ein . 401 ,1. Ich sihe A. under in] ir, 3b. durch ir

schœnen lip. 402,2 . starke ] edel . 3. nach der din herze ringet , din sin und ouch

din muot . 4. alle . [diu] A. 403,2 . ir herliche meide . dà niht . 4. [ ouch ] 4.

404, 2. [ diu ] wærtlichiu 4. 4 . recken ] helde . wart ] was 4. 405 fehlt A. I . Idal .

2. starke ] küene . z0ch üf den sant . 3. minneklichen ] wetlichen . 4 . des dũhte sich

getiuret . 406 /ehl A.
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Strophe 407 —414 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISLANDE K0M. 53

407 . Dõ zöh er ouch daz sine von dem schiffe dan .

er hete solhen dienest selten é getàn ,

daz er den stegereif gehabt ie helede mér ;

daz sähen durch diu venster die frouwen schœne unde hér .

408 . Si riten in einer maze die ritter vil gemeit ; 384

von snéblanker varwe ir ross und ouch ir kleit ;

ez wären vil geliche ir schilde wolgetän ,

die lühten von den handen den vil wetlichen man .

409 . Ir sätele wol gesteinet , ir fürbüege smal ; 385

si riten hérlichen für Prünhilde sal :

dar an sé hiengen schellen von liehtem golde röt .

si kömen zuo dem lande , als ez ir ellen in geboͤt,

410 . Mit spern niwe sliffen , mit swerten wolgetän ,
diu üf die porn giengen den wetlichen man ,

diu fuorten die vil küenen scharpf unt dar zuo breit ;

daz sach allez Prünhilt diu vil minnekliche meit .

411 . Mit im kom ouch Dancwart unde Hagene . 386

nu hœret disiu mære , wie die degene

von rabenswarzer varwe truogen richiu kleit .

ir schilde wären schene vil guot michel unde breit .

412 . Von Indià dem lande man sach si steine tragen , 387

die köõs man an ir wõote vil hérliche wagen .
sie liezen àne huote ir schiffel bi der fluot ;

sus riten zuo der bürge die helde küene unde guot .

413 . Sehs unt ahzec türne si sähen drinne stän , 388

dri palas wite , unt einenfsal wolgetän

von edelem marmelsteine grüene alsam ein gras ,

dar inne diu küniginne mit ir ingesinde was . Z4αν Hι

414 . Diu porte stuont entslozzen , diu bure üf getän ; 389

dé liefen in engegene die Prünhilde man ,

unt enpfiengen wol die küenen in ir frouwen lant ;

ir ross man hiez behalten unt ir schilde von der hant .

407 ,1. da beist er 4. scheffe à. 2. dann er d. [ eIa . 4. [ unde hèr ] a. 108 ,1. 8y
rittenn her in ainer massee die ritter vill gemaitt à. Reht in einer maze CN. den rittern
C. 2. blanker ] weisser aà. 3. ez Ca. fehlt N. 4. herleichenn aà. 409,1 . furwege d.

410 ,1 . spornn a. 2. ir sporn a. herleichen ad. 411,3 . von sneweiszer varbe d.
412,2 . herleichenn wagten a. 3 . scheffel [b. d. f. J a. 413,3 . als à. 414, 4 . örsch a.

407 fehlt A. 2 . vil selten . 3. daz er bi stegereife gestüend ie helde meér.

408 , 1. die helde J. den helden B4 . 409, 3. [S6] . 410 fehlt A. 4. vil hèrliche

meit . 411,1 . im CAl] in BJ. ouch ] dõo. und ouch . 2. wir horen sagen mære .
4. schœne ] niuwe 4. 4b . michel , guot unde breit . 412 , 1. sach man A. 3 . irl daz 4.

413 ,4. diu küniginne ] selbe Prünbilt . 414, 1. porte ] burc . diu bure ] vil wite . 3. wol
die küenen ] dise ( die 4. ) geste . 4. hiez man .



54 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZN ISLANDE kO strophe 415 —422

415 . Do sprach ein kamerære ir sult uns geben diu swert 390

unt ouch die liehten brünne ? deès sit ir ungewert ,

sprach Hagene der küene , wir selbe wellens tragen ?

dé begunde in Sitrit dà von diu réhten mære sagen :

416 . Man pfliget in dirre bürge , daz wil ich iu sagen , 91

daz decheine geste hie wäffen suln tragen ;

ir sult si làn behalten , daz ist wol getän -

daz tet dò vil ungerne Hagene der Gunthèéres man .

417 . Den gesten hiez man schenken unt schaffen ir gemach : 392
vil manigen snellen recken man dd ze hove sach

in fürstenlicher wete allenthalben gan ;

dà wart michel schouwen an die vil küenen getän .

418 . Dö tet man Prünhilde kunt mit mæren ,

daz dã vremde recken komen weren

in vil richer wete , gevlozzen üf der fluot ;

dà von begunde vrägen diu magt schœne unde guot :

419 . Ir sult mich làzen hœren ? sprach diu künigin , 393
Wer die vil unkunden recken mügin sin ,

die in miner bürge sõ hérliche stäàn ,

unt durch welhe schulde lie helde her gevarn hän ? '

420 . Dô sprach ein ir gesinde frouwe , ich mac wol jehen , 94
daz ich ir deheinen nimére habe gesehen ,

wan geliche Sifride einer drunder stät ;

den sult ir wol enpfahen , daz ist mit triuwen min rät .N

421 . Der ander der gesellen der ist 86

ob er gewalt des hète , wol werr er künic ric

ob witen fürsten landen , ob er diu möhte hàn ;

man siht in bi den andern 56 rehte hérliche stän

422 . Der dritte der gesellen der ist vil gremlich ,
unt doch mit schœme libe , küniginne rich ,

115,2 . [ir] ungebertt à. 3. wellenns selber a. 4. im 4 2. man phigt hie
das chainerlai gestee das mann len sulle tr n 4. [vil ] [ Hagen der ] a
418,2. daz da ] wie d. 419,4 . 80 8 chon r ge 120, I. ainer
ir diner a 2. iemer a. 3. under ii . Wwol] schor 422,2
schoner lieb als war er ein kK. r. g.

415 ,1 b. gebet uns diu swert 4. 2 . [ouch] l 4. 3. sprach von Tronege Hagene .
wellens selbe . 4. in] im, Fehlt A. 4b . den hovesite sagen 4. 416 ,I. in dirre bure

phliget man 4. 2. neheine . sulen wäffen 4. 3. [ nu ] lat si tragen hinnen .
4. des volgte ungerne . Ider ] 417,1 . Manhiez den gesten schenken . ir ] guot 4.

2 . [vill 4. man [ dà] 4. 3. fürstlicher . 4. dà] doch . [vill . 418fehlt A. I. dò wart
vrowen Prünhilde gesaget mit mæren . 2. daz unkunde recken dà komen wæren . 3. in
herlicher werte 419,2 . [vill . 3a . die dort sihe 4. 4. welhe schulde ] wes liebe .
420 ,2. nimere ] nie mèr BD. ] mer A . 3 . Sifride geliche . 4 . mit triuwen ] frouwe 4.
421 fehlt 4. 3Zb. und maht er diu haàn. 422 /ehlt A. I . vill so. 2. schonem .
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Strophe 423—42 VII. AVENTICRE WIR GUNTHER ZE ISLANDE koM 55

von swinden sinen blicken , der er sò vil getuot ;

er ist in sinen sinnen , ich ween , vil grimme gemuot .

123 . Der der jungest ist dar under , der ist sò lobelich ,

in magtlichen zühten sihe ich den degen rich

mit guotem gelæze S5 minnekliche stàn ;

wir möhtenz fürhten alle , hét im hie iemen iht getän .

424. Swie blide er pflege der zühte , unt swie schœn im si der lip ,
er möhte wol erweinen vil wotlichiu wip ,
swenn er begunde zürnen ; sin lip ist sò gestalt ,

er ist in allen tugenden ein degen küene unde balt -

425 . Dô sprach diu küniginne : nu brine mir min gewant ; 395

unt ist der starke Sifrit komen in daz lant

durch willen miner minne , ez gät im an den lip ;
ine fürht in niht sé sére , daz ich werde sin wip -

426 . Dô wart diu küniginne schiere wol gekleit ;
dò gie mit ir dannen vil manic schœniu meit ,

wol hundert unde mére , gezieret was ir lip.
ez wolden sehen die geste diu vil minneklichen wip .

27 . Da mit giengen recken Ulzer Islant ,

die Prünhilde degene die truogen swert en hant ,

fünfhundert oder mére . daz was den gesten leit ;

dò stuonden von dem sedele die helde küene unt gemeit .

428 . Dsé diu küniginne Sifriden sach ,

diu magt zühtekliche zuo dem recken sprach :
sit willekomen , Sitrit , her in dizze lant !

waz iuwer réise meine , gerne hét ich daz erkant .

429 . Vil michel iuwer genäde , min vrou Prünhilt , 399

daz ir mich ruochet grüezen , fürsten tohter milt ,

vor disem küenem recken , der hie vor mir stäàt :

wand er ist min herre . der éren hét ich gerne rät .

422, 4. grimichleich gemuett à 12 ruetenn gelassee a. 424 ,I . wie chlueg
er sey ann denn tzuchtenn 4 2. die vil hew weib 4. in] ann a

praunhilt fur küniginn : ebenso 426, 428 u dfters d. wol ] weraitt à. 4. ez ]
Si g. Lrecken ] à. 1. stunden auf die heldenn g. inn das à. 4. wie

gernn wechanntt 4 429,2. fürsten ] chunigs 4. die stentt
4. Wwann der 44 .

422 ,4. wiene [vill . 423 ehlt A. I . der jungeste darunder . t
zühte . 4 . alle fürhten . 424 FeultA. I . im si derl si sin . 2. daz]l min .

4 . ine ] ich. 426 ,1. Prünhilt diu schœne wart schiere wohl gekleit . 2. Ivill manegiu
A4. 3. unde ] oder . 4. die geste wolden schouwen diu wætlichen vip 127 ,I . recken ]

degne . uzer ] ùz 4. 2 . [ die ] 4. degenel recken . 4. die küenen helde gemeit 4.

428,2 . nu muget ir hœren gerne wie diu magt sprachl zuo dem gaste si zühteklichen

sprach 4. 3 . her Sifrit 4. 4. waz meinet iwer reise ? daz het ich gerne bekant

429 ,1. [ iuwer ] 4. [ min ] IA . 3 . küenem ] edelt



vn. AVENTRE W GUNVrRHERZR ISLANDR KoM. Strophe 430 —436 .

430 . Er ist geborn von Rine , daz tuot er dir bekant , 105
er hät durch dinen willen gesuochet dizze lant ;
der wil dich gerne minnen , swaz im dà von geschiht ,

nu bedenke dichs bezite , min herre erlot dich es niht .

431 . Er ist geheizen Gunther , unt ist ein künic hér , 10t
erwürb er dine minne , so ne gert er nihtes mér ;

ja geböt mir her ze varne der recke wolgetän ,
wan daz ich en torste , ich hiet ez gerne verlän -

432 . Si sprach : ist er din herre , unt bistu sin man , 102
diu spil diu ich im teile , unt tarr er diu bestàn ,
behabt er des die meisterschaft , sò minne ich sinen lip ;
anders muoz er sterben , “ich werde sin wip -

433 . Dõ sprach von Tronege Hagene : ffrou , nu lät uns sehen 403
iuwer spil diu starken ; é daz iu müese jehen
Gunther min herre , dà mües ez herte sin ;

8 5er mac noch wol gewinnen ein alsé schœne magedin .
434 . Den stein den sol er werfen unt springen dar näch , 101

den ger mit mir schiezen ; lät iu niht sin ze gäch :
des bedenket iuch vil ebene , sprach daz vil schœne wip ,
gebristet im an dem einen , ez gèt iu allen an den lip -

435 . Sifrit der starke zuo dem künige trat , 105
allen sinen willen er in reden bat
mit der küniginne ; enz künde im geschaden niht :
e wirt al anders gendet , des sich ir übermuot versiht ,

436 . Dô sprach der künic Gunther : Kküniginne hér , 106
nu teilt , swaz ir gebietet , unt wore is dannoch mér ,
daz bestüende ich alliz gerne durch iuwern schœnen lip ;
min houbet wil ich wägen , ir ne werdet min wipe

430,2. er ] und à. 4. dihs C. dich seinn tzeitte à. erlét dihs C. erlätt dich seinn
nichtt a. 431,2 . erwurbe er — so gertt er nicht m' a. ne en C. 3. er mir à4. 4. er -
torste a. 432,2 . getar [ er ] à. 3. wehalt er [ des ] a. 433,3 . herter à. 434 , 3. daz
schon magedeinn a. 4 . geprist er — [ demj a 435, 2. in] im . 3. geschaidenn à.
4. al ] als à. 436,2 . war des a. 4. houbet ] leben d

430,1 . geborn von ] künec ze 4. I b. waz sol ich sagen mèr . 2. durch [ die ] dine
liebe sin wir gevarn her . 3. derl er JA. 4. Inul 4. min herre ] er A4. es ] sin DA.
431,I . Iunt istl ein küner rich und her 4. 2. nihtes ] niht 4. 3 . durch dich mit im
ich her gevarn hän 4. 4 a. möht ich es im geweigert hän . werer niht min herre 4.
4b. ich hetez nimmer getàn 4. 432 , 1. si sprach , er ist din herre und du sin man 4.
2. wil er min geteiltiu spil also bestàan . 3. behabe er [ des ] 4. 3 b. sö6 wird ich sin wip.
4. ist aber daz ich gewinne ( gewinne aber ich 4. ) ez get iu allen an den lip .
433 ,1. Inul . 2 . diu starken ] geteiltiu 4. 2. ò& dazl end A4. 4. er trowet wol erwerben
ein alsò ( alse A. ) schœne magedin ( künigin ) . 434 ,1. [ denl . 2. sin niht . 3. ir
muget hie wol verliesen die ére und ouch den lip . 4 . des sult ir iuch bedenken , sprach
daz minnecliche wip. 435 ,1. starke ] kuene ] snelle 4. 3. mit ] gen . 3b. er sold àn
angest sin . 4. ich sol dich wol behüeten vor ir mit den listen min . 436 ,3. ich
bestüend ez 4. Igernel . 4. wil ich wagen ] wil ich verliesen ] ich verliuse A.
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A＋Ostrophe 437—444. VII. AVENTIURE WIn duNvrHER ZR 18LANDR KoM.

437 . Dô diu küniginne sine rede vernam , 407

der spile bat si gàhen , als ir dõ daz gezam ;

si hiez ir dar gewinnen balde ir stritgewant ,
eine veste brünne unt einen guoten schildes rant .

438 . Ein wäfenhemde sidin daz leit an sich diu meit , 108

daz in deheime strite wäfen nie versneit, “

von pfelle üzer Libià , ez was vil wolgetän ,

von porten lieht gewürhte daz sach man schinen dar an .

439 . Die zit wart disen recken harte vil gedreut ; 109

Dancwart unde Hagene die wären ungefreut ;
wiez dem künige ergienge , des sorget in der muot ,

— A c — 25 — 2 ＋
si dähten bunser reise ist uns recken niht ze guot .

440 . Die wile was ouch Sifrit der listige man , 110

6iz iemen erfünde , in daz schiff gegan ,
dà er die tarnkappen verborgen ligen vant ;

dar in slouf er vil schiere , dò was er niemen bekant .

441 . Er ilte hin widere , dò vant er recken vil , 111

dà diu küniginne teilte ir höhen spil :
dar gie er tougenliche , von listen daz geschach ,
alle die dd wären , daz in dd niemen gesach .

442 . Der rinc der was bezeiget , dà soldez spil geschehen 112

vor manigem küenem recken , die daz solden sehen .

mér danne sibenhundert die sach man wäffen tragen ;

swer daz spil gewünne , daz ez die helde solden sagen .

443 . Dé was nu komen Prünbilt , gewäffent man die vant , 113

sam ob si striten solde umbe elliu küniges lant ;

jà truoc si ob den siden vil manigen stahel zein :

ir minneklichiu varwe dar under hérlichen schein .

444 . Dõ kom ouch ir gesinde , die truogen dar ze hant 114

von vil rötem golde einen liehten schildes rant ,

437,3 . dar pringen a. 438,3 . pfellat ausz a. 4. gewurcht . 439,1 Uareät⸗
ungefredt C, getrautt , ungefraütt a. 3. in] im a. 4. gedachtenn [ze]l guett d.

440,2 fehlt a. 4 . slauf C. schiere ] balde d. enwas d. 441. 4. [ gel sach à. 442, .
getzaigt à. daz spill solt darinn geschehenn a. 443,2 . CLob] — wolde —kunige a.
3. si trueg — stachellein gewanntt a. 444, I. inngesinde à. dar ] da à. 2. Lvilll a

437,2 . [dö]l. 3. [ dar ] A. gewinnen ] bringen J. 3b . ze strite guot gewant . 3. si hiez
ir ze strite bringen ir gewant A4. 4 . eine brünne von golde . 438 , 1. [daz] l A. Isich ] .
3. [vill . 4 . schein liehte dar an 4. 439 , 1. disen ] den . harte ] in gelfe . 2 . [diel .

4 . recken ] gesten 4. 440 ,1. listige ] wetliche . 2. &] end 4. erfunde ] wesse A. zuo
dem schiffe IA . 3 . die ] sin A4. — kappe 4. 4,. [wvill. 441 ,1. vant ] sach A. höhiu
IA . 3 . dar ] dà 4. 3b .2l. 4 b. ( sach Fur gesach ) versetæt A. 4 . aller BA. 442,1 .

[ der ] was . 2 . küenen . 3 . mèr danne ] wol. I[diel. 4. swem an dem spil gelunge daz
en die helde solden sagen . an dem spil ] dà A. ez di helde ] si die warheit 4. 443,1 .
nu fehlt ] ouch 4. 2.solde ( wolde 4. ) striten . 3. Lvill 4. stahell goldes . 4 . dar -
under minneclichen ir liehtiu varwe schein . 444 , 1. [ ouchl . die ] und 4. 2 . vil rotem
D. ] alrötem . [ liehten JI .



444, 3. [vil ] 4. 4. herliche J. ]

2a. mit grimmigem ( grimmen 4.)
4. välandes ] tiuvels

zuol. starken D. ] scharpfen ;
DA. 3. scarpf ] stark .
3. in] den . küme ] kuone 4.
fehlt A. 2 . von] uz.

minnen

be 4
muote .
448 felilt A.
einen vil scharfen gèr 4

4 . harte ] vil.

grüene . denne ] als J. ] sam B, alsam 4.
4. er müeste wesen küene dem diu
spannen . 4. selbe vierde: vierde se

VOT 4

minnekliche . 445 ,1. frouwen ] meide .
3. die Iuhten ] der luhte .

frouwe wurde holt . 446,2 . [Wwol] A.
getruoc DA.
3. wie nu J. ] wa nu.

3. Lvill.
verliesen .

VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISI XNDE KOMu Stro phe 445—451.

mit stahelherten spangen , vil michel unde breit ,
dar under 81 ilen wolde diu vil hérliche meit

445 . Der frouwen schiltvezzel ein edel porte was ; 115
dar uffe lagen steine grüener denne ein gras ,
die lühten manigerhand . mit schine wider daz golt ;
der si solde minnen , der hét iz höhe verscolt .

446 . Der schilt was under bukelen , Us uns daz ist geseit , 116
wWol drier hende dicke , den tragen solde diu meit ;
von stäle unt ouch von golde rich er was genuo
den ir kamerære selbe vierder kũme truoc .

447 . Alsò der starke Hagene den schilt dar tragen sach , 11
in grözem unmuote der helt von Tronege sprach :
wWie nu , künic Gunther , wie vliesen wir den Hp ?
der ir ddà gert ze minnen diu ist des valandes Wip -

448 . Vernemt noch von ir wæte , der hete si genuoc :
von Azagoue der Siden einen wäffenroc si truoc :
vil edel unt vil riche , ab des varwe schein
von der küniginne vil manic hérlicher stein .

449 . Do truoc man dar der frouwen swõWre unt dar zuo gröz 118
einen gér vil starken , den si alle ite schéz ,

scarpf unt ungefüege , michel unde breit ,
der ze sinen eckel harte vr chen sneit

450 . Von des géres swore hœret wunder sagen : 119
wol vierdehalbiu mässe was derzuo geslagen ;
in truogen küme drie Prünhilde man .
Gunther der vil küene harte sorgen began .

451 . Er däht in sinem muote : Waz sol dizze wesen ?
der tiufel von der helle wie künd er dà vor genesen ?
und wer ich dd ze Rine mit dem libe min ,

sitmüeste hie vil lange vri vor miner minne sin .

445, I. porttenn a. 4. minne 146, I . unde N 4. Lvier
derl 147,1 e C. 2 0 4. vallendes
149,4 hall 188 lartzue ditz wunder

N. ] fon C

2. uf
hande ] leije 4.

hende ]
447 ,I . starke ] degen 4.

4. Ize
449,1. [ dar ] BA. Idar -

alle zite B. ] zallen ziten
150 ,2. [ wol ] A. vierdehalb 4. messe . darzuo .

4. vil küene ] edele . b. darumbe sorge gewan 4.
3. [unt] l wer ich ze Burgenden . libe ] lebene .

451



116

8
der

. Uf
A4.
ade]

lar -
iten
zuo.
451

Strophe 452- 460 VII. AVENVTIUREWIE GUNTHEE ZE ISLANDE K0 59

452 . Im was in sinen sorgen , daz vizzet , leit genuoc ;
allez sin gewefen man im einen truoc ,
dà wart der künic riche wol gewäffent in ;

vor leide het Hagene vil näach verwandelt den sin .

453 . Do sprach von Burgonden der küene Dancwart : 12⁰

mich muoz immer riuwen disiu hovevart ;

nu hiezen wir ie recken , wie verliesen wir den lip ?
sulen uns in disen landen nu verderben diu wip ?

454 . Mich müet daz harte sère , daz ich kom in daz lant ; 121

unt hete min bruoder Hagene sin wäffen an der hant ,

unt ouch ich daz mine , s6 möhten sanfte gän
durch ir übermüete alle Prünhilde man -

455 . Ich sage iu bi den triuwen , si soldenz wol bewarn ;

unt hét ich tüsint eide zeinem fride geswarn ,
é daz ich sterben sæhe den lieben herren min ,

jà müesen lip verliesen daz vil schœne magedin .

456 . Wir solden ungevangen wol rümen dizze lant , 12²
ich unt min bruoder Dancwart ; heten wir daz gewant ,
des wir ze nöt bedurfen , unt unser swert vil guot ,
S6 würde wol gesenftet der frouwen starkiu übermuot - ꝰ

457 . Wol hört diu küniginne , waz der degen sprach ; 42³

mit smielendem munde si über ahsel sach :
nu er dunke sich sò biderbe , sô tragt in ir gewant ,
unt ir vil scharpfen wäffen gebt den recken an die hant .

458 . Mir ist als mære , daz si gewäffent sint ,

als ob si blöze stüenden , S6 sprach diu künigin .
ih en fürhte niemens sterke , den ich noh habe bekant ;

3 5ich getrouwe wol gedingen in strite vor sin eines hant .

459 . Dõ si diu swert gewunnen , alsò diu magt gebòt , 124
der vil küene Dancwart wart von freuden röt .
nu spilen , swes si wellen ? ' sprach der snelle mai

Gunther ist unbetwungen , sit daz wir unser wäfen häne

460 . Diu Prünhilde sterke vil grœzlichen schein; 12⁵

man bräht ir zuo dem ringe einen swæren mermilstein ,

152,2. einen] dar d. 4. Iv rwandelt ] seinenn sin 4 153 ,4. vertreibenn 4 455,1
soldez a 457,2. die axell g. 3. nu täucht ew widerbe a 4. an ] in a 458,1
mare a. 459, I. als à. 3. nu spilt wes ir wellt g.

452 fehlt allen . 453, 1. von Burgonden ] Hagnen bruoder . 2 . mich riwet innek -
ichen ( innerklichen 4L . ) disiu hovevart . 3. vliesen . lande 4. 454, 1.
[ daz ] 4. 2 . [ untl . 4 . durch ] mit . 455 fehlt d. 2 wizzet sicherlichen .
456,2 a. sprach sin bruoder Hagene . 3. unser ] diu. tarken ( schonen 4. )
frouwen übermuot . 457 ,1. küniginne ] maget edele . 4. bi derbe ] küene .

4. Iuntl . recken ] helden 4. 458 Fehilt. 459 ,I . alsö] s 2b . vonfreuden wart
[villH rot . snelle ] küene 4. Idaz ] A. 460,1. [ Diu ] 4. [vill 4. 2. braht ] truoc .
Imermill .



60 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISLANDE KOM Strophe 461—468.

gröz unt ungefüege , michel sinwel ;

in truogen küme zwelfe helde küene unde snel .

461 . Den warf si zallen ziten , Ss6 si den gér verschòöz . 126

der Burgonden sorge Wwurden harte gröz .

Wäfen ! ' sprach dò Hagene , waz hät der künic ze trüt !

jà soldes in der helle sin des übelen tiufels brüt -

462 . An vil wizen armen si die ermil want , 127

si begunde sére vazzen den schilt an der hant ,

den gèr si höhe zuete : dòõ gieng ez an den strit ;

Gunther unde Sifrit die vorhten Prünhilde nit .

463 . Wer im der starke Sifrit niht schiere ze helfe komen , 128

s6 héte si dem künige sinen lip benomen .

er gie dar tougenliche unt ruort im sine hant ;
Gunther sine liste vil harte sorekliche ervant .

464 . Waz hät mich gerüeret ? ' gedäht der küene man ;
dõ sah er allenthalben , er vant dà niemen stän .

er sprach : ich bin ez Sifrit , der liebe friunt din ,

vor der küniginne soltu gar àne angest sin .

465 . Den schilt gib mir von hende , den là du mich tragen , 129

unt merke mine lére , die du mich hœrest sagen :

nu habe du die geberde , diu were wil ich begän -

dõ er vernani diu mære der künic trœsten sich began .

466 . Nu hil du mine liste , daz ist uns beiden guot ;
Sso ne mac die küniginne ir starken übermuot

an dir niht verenden , des si doch willen hät :

nu sich , wie angestliche si gein dir amme ringe stät .

467 . Do schéz kreftichche diu vil starke meit , 130

den gèér gein eime schilde michel unde breit ,
den truog an siner hende daz Sigelinde kint :

daz fiur sprane von stäle , alsam ez werte der wint .

460,3 . michel sinwel Jn. michel und ungeprauchsam sinewell was der stain 4.
michel unt wel CBA. 461,2 . wartt gros à. 4. lübeln ] tiufels prantt à. 462, 2.
an die à. 3. ger tzuckcht si hoch d. 463 ,I . [Sschiere ] ahα . 3. [ dar ] a. 4. sorg -
leichenn enpfannt a. 464 ,I . gedacht im der d. 2. vant ] sach 4 . 8. Uliebe ] d.
4. angest ] sorg a. 465,4 . alspald do er die mar vernam trosten er sich wegann a.
466 ,1. die meinenn à. 2. starché C. so enmag die praunnhild mit ierem ubermuett aà.
4. si vor dir stett a. 467, 4. von dem stcheell a.

460 ,4 . küme ] kuene 4. der küenen helde 4. 461,2 . wurden ] wären ] was vil 4 .
3. [ do] . 4. soldes] l sol si BA. 462 , 1. an ir vil wize arme A. 2 . [ sère ] 4. 4a . die
ellenden geste A4. Idiel . 463,1 . Unde were im Sifrit . niht [ schiere ] ; niht dà 4.
2. dem künige ] Gunthere A4. 4 . Uvill. 464 ehlt A. I . gedaht ] däht . 465, 1. Er

sprach gip mir von handen 4. und làze mich den tragen ] den schilt là mich tragen 4.
2. unt merke rehte waz du. 4. dò er in [ reht ] erkande ( bekande 4) , ea was im liebe

getän . 466 Vehlt A4. I b . dine soltu niemen sagen . 2. sé mac diu küniginne lüzel
iht bejagen . 3. an dir deheines ruomes . 4. nu sihtu wi diu vrouwe vor dir unsorclichen

staàt. 467 ,I. vil starke ] hêrliche . 2a . Iden gêr ] üf einen schilt niuwen 3 . Siglinde
4. [ allsam A.
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à 4.
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Strophs 468 —475 . VII. AVEXTIUꝑE WIE GUXTHAR 2z. ISLANDE KOM 61

468 . Des starken géres smide sô durch den schilt gebrach , 431

daz man daz fiur lougen uz den ringen sach .

des schuzzes beide strüchten die vil starken man :

si ertwelten sich s6 sére , daz si den Iip näch héten län .

469 . Sifride dem vil küenen vom munde brast daz bluot ; 432

vil balde spranc er widere . dò nam der helet guot

den gèr , den si geschozzen im hete durch den rant ;

den frumt ir dò hin widere Sin vil ellenthaftiu hant .

470 . Er däht : ich wil niht schiezen daz schene magedin .
er kért des géres snide hindern rucke sin ;

mit der gérstangen schòôz si der küene man

alsö kreftikliche , daz si strüchen began .

471 . Daz fiur stoub uz stäle , sam iz tribe der wint ; 135

den schuz schéz mit ellen daz Sigelinde kint .

si ne mohte mit ir kreften des schuzzes niht gestän .

ez en héte der künic Gunther en triuwen nimmer getän .

472 . Prünhilt diu shene wie balde si üf sprane : 434

Gunther ritter edele , des schuzzes habe danc -

si wande , daz erz hete mit siner hant getän .

ir was dar näch geslichen ein verre kreftiger man .

473 . Dé gie si hin vil balde ; zornic was ir muot . 135

den stein den huop si höhe diu schœne maget guot .

si swanc in kreftekliche S6 verre von ir dan ,

daz sin die küene degene sére wundern began .

474 . Der stein der was gevallen wol zwelf klafter dan : 436

den wurf prach do mit sprunge diu maget v ol getàn .

dar gie der herre Sifrit , dä der stein gelac ;
Gunther in dé wegete , der helt in werfenne pflac .

475 . Sifrit was vil küene , dar zuo stark unt lane ; 137

den stein den warf er verrer , dar zuo er witer sprane ,

468 ,1. [ so ] — brach à. 2 . des feurs flamen a. 4. si ertwelte si C. si erwelten si a.

nachenn d. 469 ,1. prach a. 470 ,1. gedacht 4. daz vil schone a. 2. hinder den à.

3. des geres q. 471 ,I . stob aus dem stahell à. 2. schüz schoz C. mit seiner hantt d.

472, I. die vil schonn vill bald uf 4. 2. habet immer d. 3. getann mitt seiner hannt à.

473,2 . stein [ den ] dN. 3. verre ] dartenn g. 4. der ( Jur die) . wunder nam à. 474 , 2.
den wurf volprachtt die maid 26 springen hueb si ann die m. w. g. d. 3. herrel ckune àa.

Lge] lach 4. 4. werfen 4. werfene CB, werfens J. 475,2 . stein [ den ] à. weitenn

468,1 . s0l al. 3. vil starken ] kreftige . 4 . wan diu tarnkappe , si wæren tot dà

bestan . 469,1 . [vill . 4. frumt ir ] schoz A. des starken Sifrides hant . 470 fehlt

A. 3b. er schoz uf ir gewant . 4 . daz ez erklanc vil Iüte von siner ellenthaften hant .

471 , 1. stale ] ringen . sam ] als ob. 2. schuz ] ger . Siglinde ] Sigmundes . 3 . krefte 4.

4. ez en hete nimmer der künic Gunther getän . 472 ,1. [ wie ] 4. A. 2. edel
riter Gunther A4. 3 . hant ] kraft . 4. nein si hete gevellet . 473 ,1. Ivill 4 . 2. Iden ]

huop . sil vil. schene ] edel . 3b. Iso ] verre von der hant 4. do sprane si nach dem

wurfe , daz lüte erklang ir gewant . 474 ,1. [ der ] was . IWoll 4. 3. herre ] snelle .

4 . [ doJ. in werfene ] des wurfes 4. 475,1 . IVill . [ darzuol . starkl kreftic . 2. Idenl

Warf.



62 VII. AVENTIUN

daz was ein michel wune
daz er mit dem sprunge

dòõ sach man ande

Prünhilt diu schõne

Sifrit hete geverret d

477 . Zuo zir ingesinde diu

dé si z ' ent dés ringes

vil balde gét her näher ,

478 . Dö leiten die vil Kküenen

si buten sich ze füezen

Gunthére dem richen ,

si wänden , daz er héte

dõ nam in bi der hende

des freute sich dò Hager

480 . Si bat den ritter edele

in einen palas witen ;
durch vorhte manz dem

von Sifrides ell

481 . Sifrit der snelle

die sinen tarnkappen
16 gie er hin widere ,

er sprach zuo dem künig

182 . Wes bitet ir , min herre ,

der iu diu küniginne te

WIS e

0

daz ir habt , her Sifrit ,

475 ,3 . von sinen schonen listen
477 , 1. diu küniginne
werden 4. 478,2.

2 b. alss daz wart ge
1. Dancv

einen ] den .
dester baz
sine . aber ] ze 4.
ander degne alles leides vergaz 4.

476 . Der sprune der was ergangen , deres

nilemen

ir sult dem künee Gunth

479 . Er gruoztes minnekliche ,

si erloubt im, daz er sole

unt lazet uns daz schouwen ,

483 . Do sprach diu küniginne :

reich à . 4. [ Gunther doch ] g.

1
er tett sam er nicht da gèewese

ein teil si lüte .
4. [daz] l A.

wand er was ] jà was er. 4 . des freut

rt und Hage
3. dà manic frouwe saz .

WIE GUNTHER ZE ISLXNDE KOMu

lel unt künsteklich genuoc ,
den künic Gunther doch truoe .

wan Gunther den degen

wWart in zorne röt :

es künic Gunthéres töt .

küniginne spracl
den helt gesunden sach :

ir mäge unt mine man ,

ꝛer alle wesen undertàn -

diu wäfen von der hant ,
u2 Burgonden lant

vil manic küener mal
diu spil mit siner kraft getäàn .

wand er was tugentrich ;
diu magt lobelich ,

de haben dd gewalt .

12 der recke küene unde balt .

mit ir dannen gan

dà was vil manie man .

deèegene deèste baz erbõöt ;

II S1 Wären komen Uzer not

Tr Was genuoc ,

er aber behalten truoc .

dà vil der frouwen Saz .

e, unt tet vil kündekliche daz :

wan beginnet ir der spil ,
ilet alsé vil ,

wie diu sin geétän ?

sam ob er ir niht en sæhe , gebärt der listige man .

Vie ist daz geschehen ,
der spil niht gesehen ,

476,1. [ der ] Was d.

un werre der Il. a

het er kraft genuoe . 4 . [ doch ] .
3. [vill A4. gét ] kumt . [ir ] 4.

mit siner kraft diu spil 4.

Strophe 476

tein der was gelegen ,

483.

140

und was der stain
nders DAl vonn zorn dh. 477, I . zue dem ierem gesinde d.

Z3. min ( mein ) mage dJh . den 4. 4. kraft ] hant 479,4 . recke ] degen
480,4 . ellen ] hant chomen si aus der nott à 181 ,I . weis was er DIl .

476 . /ehlt A.
4. [ dem] 4.

479,1 .
en sich die degne vil küene unde balt. 480,2 .
an t man ez den recken mit dienste

ne [die 1 haz . 481,2 . [die ]
Kliche ] wislichen .

4a . sam ers niht enwesse . 483/ehlt A.

4 . dà er und
3. unt lat uns balde schouwen .
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Strophe 484 —491 VII. AVENTIURE WIE GUNTHER ZE ISLANDE KOM

diu Gunthères hant ? “

Burgonden lant :
diu hie hät errungen

des antwurt ir Hagene

484 . Dà het ir alsò sére getrüebet uns den muot ,

dõ was bi d schiff . Sifrit der heleèt guot ,

do ö von Rine daz spil gewan .

deés ist im unkündic , sprach dô der Gunthéres man .

485. Sô wol mich dirre mere , sprach Sifrit der degen ,

daz iuwer höchvertei ist alsus gelegen ;

daz iemen lebt sòô küene , ler iuwer meister müge gesin ;

nu sult ir, maget edel 18 vol hinnen an den Rin -

486. Dõ sprach diu küniginn des en kan noch niht ergàn ,

ez müezen é bevinden mäge unt mine man ;

ja ne mag ich alsò lihte gerùmen miniu lant ,

di mine hoœhsten friunde müezen werden é besant ?

Dôö hiez si boten riten allenthalben dan ;

si besande alle ir friunde mäge unde män

die bat si komen balde 2e hove in

int hiez in geben allen rich unt hérlich gewant .

488 . Si riten tägeliche Spàte unde fruo

scharhafte zuo .

Waz haben wir getän ?

der schœnen Prünhilde man
Järà 1E sprach Hagene ,

wir erbeiten hie vil übele

489 . Sõ si nu mit ir kreften koment in daz lant ,

der Prünhilde will ist uns unbekant :

waz ob si alsò zürnet , daz wir sin verlor

So ist uns diu maget edele 2e grozen sorgen geborn .

490 . Do sprach der herre Sitrit : daz sol ich understén ,

des ir dà habet sorge , des en làz ich niht ergén .

ich sol iu helfe bringen her in dizze lant

von üzerwelten degenen , die iu noch wurden jie bekant .

491 . Irn sult näch mir niht vrägen , ich wil hinnen varn ;

got müeze iuwer ére di zite wol bewarn .

ich kum vil schiere widere , unt bringe iu tüùsint man

der allerbesten degene , der iemen künde gewan .

444

446

449

rJ a.
d a484,1 . Da] Ja J. bétrüebet ( wetrüehtt ) NV. 4. unchunnde àBIl . Ide

2. UIhochverten ] g. ge] sin dmMN. 4. hinnen volgen dN. 486, I. praunhi

ag q 188 ; 2b d 3a flelilen in à 4. enpeitten a. 489 ,2. wille ] ckrefte da.

xroz [ en sorgen ] a 190,4 . noch nie w. b. 4A 491,2 . muz C. muesse 4. 3

pald herwider d. 4. degne ] helde

484 Fehlt A. 1 . er sprach dà het ir frouwe . 3. an iu ] iu ar
3 83. Lsd 9 4. hinnen volgen .
33 miniul niht min 4. 4 . hohster

15
bester 487,2 . [ allel . 3. die bat si ze Lser

komen unerv
150

488,2 . [ der ! - 3. jara jà
ia 4. 4 . Lvill 4. 489 ,1. krefte

A4. 2. Prünhilde ] küniginne . 4. uns hinter 490 ,1. herre ] starke 2. Len]

laz 491,2 . die zit . 3. [vill . 4 . der ich künde e gewan .

185, 2. alsõ

chum

ist .

486,1 . Küniginne ] wolgetäne . enkan nochl mac .
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* * E
492 . So ne sit et niht ze lange ,

WIE SIFRIT

493 .

494 .

495 .

496 .

497 .

498 .

492,1 .so enseitt nicht à.
ann und gie da
der wint d.
weren C, waren ad.
497 ,2. liute N.

balde dannen . sam
J .sach

dar uff ein.
porten ] bürge (burc ) .

VIII. AVENTIURE WIE SIFRIT NAH DEN NIBELUNGEN FUOR.

wir sin iuwer helfe vil pilliche vrö .

er sprach : ich kum iu widere

daz ir mich habt gesendet ,

VII

NAH

RE (

Sifrit der vil küene

in siner tarnkappen ,
dar an s6 stuont vil tougen

er fuort ez alsò balde ,

Den vergen sach doch 1
von Sifrides kreften ,
man wände , daz iz fuorte

nein ez fuorte Sifrit

Bi des tages zite

kom er zeinem lande

die hiezen Nibelunge

lant unde bürge daz

Der herre fuor aleine

daz schiff gebant vil balde

dô gie er zeinem berge ,
er suohte herberge ,

Do kom er für die porten ,
jà huoten si ir éren ,
anz tor begunde bôzen

daz was vil wol behüete

Einen ungefüéegen , d

bi dem sin gewæffen

2. Lvi
schefflein — d.

495,2 . mit ] in g.
496 ,I . eine

luten C, weisen d.

daz schiffel söre vloz .
3

2. zallen

3. si wänden .

I. AVENTIURE

sprach der künic dò ,

in vil kurzen tagen ;

daz sult ir Prünhilde sagen -

Strophe 492—498.

450

DEN NIBELLUNGEN SINEN

KEN FUOR .

lannen gie ze hant

dà er daz schiffil vant ;

liemen ,

die wären alsé gröz ,

unt in der einen naht

mit grœzlicher maht :

unt wären sine man ;
was im allez undertän .

üf einen wert vil breit :

dà ein bure stuont ;

daz Sigemundes kint ;

sam ob ez weærte der wint .

wie sérez schiffel vlöz 45

der ritter vil gemeit ;

ein sunder starker wint :

der schœnen Sigelinde kint .

S6 noch die reisemüeden tuont .

S6 noch die liute tuont .

der unkunde man ,

verslozzen im diu stuont ;

t : dé vant er inrethalben dran

er der porten pflac ,
zallen ziten lac ,

IIa . 3 . Prill a.
3. [ So] a . 494 , I. [ doch ]

Were g.
498, 1. der da der d.

492,2 . [vill 4 . 3. [ iu ] BA. 4. [ dazl 4. ir der küniginne sagen 4.
Dannen gie dòé Sifrit zer porten üf den sant .

als. wete ] were 4.

ziten sin gewæffen .

2. kappe 4. daz ] ein BA.
494 , 1. den schifmeister sach niemen ( niemen

495,1 . in] bi JA .
michelre . 3. [wolll hundert langer raste und dannoch [ lichte A. ] baz .

[ze]] Niblunge dà er den grözen hort besaz .
4. er] und . Inochl . wegemüeden .

496 ,1. herre ] helt . [Vvill.
497 ,4. vill . dran ] stän .

456

493 ,2. zuo seiner t. und legt die
- ser das g.

3. die hiessen nibulung d. daz hiez zen Nybelunge C.
2. scheffel pant er a.

3. furte

4. raisunndenn à.

493, 1.
4. also balde !

2. grœazlicher !
4. daz hiez

3. er gie .
498 , 1.
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